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Kommunalwahl 8. März 2026

bürgernah – kompetent – verantwortungsvoll

Am 8. März:
Ihre Stimmen für die Dorfgemeinschaft Eresing

Bürgermeister

Gemeinderat

www.dg-eresing.de
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Ihre Kandidaten der Dorfgemeinschaft Eresing

Wenn Sie am Wahltag verhindert sind,
nutzen Sie bitte die Möglichkeit der Briefwahl!

Wahl des Bürgermeisters:

Wahl des Gemeinderates:

Sie haben 1 Stimme!

Sie haben insgesamt 14 Stimmen für die DG Eresing!

Dorfgemeinschaft
Eresing
Dorfgemeinschaft
Pflaumdorf

Michael Klotz
Verlagskaufmann,

Bürgermeister

1.  �Machen Sie zuerst Ihr Listenkreuz bei der Dorfgemeinschaft Eresing (Wahlvorschlag Nr. 06). 
Damit sorgen Sie dafür, dass keine Ihrer Stimmen verloren geht.

2.  �Sie können zudem jedem Kandidaten bis zu maximal drei Stimmen vergeben. Dazu schrei­
ben Sie bitte die entsprechende Stimmenanzahl als Ziffer (1, 2 oder 3) in eines der Kästchen 
links neben dem Kandidaten. Bitte achten Sie aber darauf, dass Sie keinem Kandidaten 
mehr als drei Stimmen vergeben, auch wenn dieser mehrfach auf der Liste aufgeführt ist.

3.  �Sie müssen auf diese Art und Weise nicht zwingend insgesamt 14 Stimmen vergeben. 
Wenn Sie beispielsweise nur einzelnen Kandidaten bis zu drei Stimmen vergeben möchten, 
werden Ihre übrigen noch verfügbaren Stimmen (bis zur Maximalzahl von 14 Stimmen)  
auf die Liste der Dorfgemeinschaft Eresing verbucht. Die Gesamtanzahl der Stimmen für die 
Liste bzw. die Kandidaten der Dorfgemeinschaft Eresing ist relevant für die Anzahl der Sitze 
im Gemeinderat. Je mehr Stimmen Sie der Dorfgemeinschaft Eresing geben, desto mehr 
Kandidaten schaffen es in den kommenden Gemeinderat.

4.  �Versichern Sie sich vor Abgabe Ihres Stimmzettels, dass Sie insgesamt nicht mehr  
als 14 Stimmen vergeben haben. Ansonsten ist Ihr Stimmzettel leider ungültig. 

Auf der Internetseite www.deinewahl.bayern.de finden Sie weitere Informationen sowie ein 
interessantes Video zur den Möglichkeiten Ihrer Stimmenvergabe bei der Kommunalwahl.



Wir machen keine Versprechungen, die wir nicht halten können.

Bewährtes erhalten – Neues gestalten

Soziale Gemeinschaft: attraktive Rahmenbedingungen für Kinder, 
Jugendliche, Familien und Senioren
Das Zusammenleben aller Generationen im Dorf zu fördern, ist 
eine zentrale kommunale Aufgabe. Dies reicht von der Kinder­
betreuung in der Kindertagesstätte über Freizeitangebote für 
Jugendliche bis hin zu Unterstützungs- und Betreuungsangeboten 
für ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger. Die Neugestaltung der 
Spielplatzfläche am neuen Feuerwehrhaus soll auch weiterhin  
unter enger Einbeziehung der Bürgerinnen und Bürger erfolgen.  
Altersgerechten Angeboten für ältere Menschen kommt künftig 
eine besondere Bedeutung zu, um ein selbstbestimmtes Leben  
in der Gemeinde und die aktive Teilhabe am Dorfleben auch im 
höheren Alter zu ermöglichen.

Verbesserung der Verkehrssituation
Die Verkehrsplanung und Verkehrsentwicklung sollen im Rahmen 
der kommunalen Möglichkeiten sachlich und vorausschauend 
betrachtet werden. Den Ausbau des MVV, unter anderem durch die 
Inbetriebnahme der neuen Buslinie X910, begrüßen wir ausdrück­
lich und sehen dies als Beitrag zur Entlastung des Verkehrsaufkom­
mens. Wir unterstützen weitere sinnvolle Erweiterungen. Darüber 
hinaus setzen wir uns im Rahmen der kommunalen Zuständigkei­
ten für eine kontinuierliche Verbesserung der Verkehrssituation 
ein. Dazu gehört auch die fortlaufende Prüfung weiterer Mög­
lichkeiten zur Geschwindigkeitsreduzierung auf den Durchfahrts­
straßen – so wie dies bereits auf allen gemeindlichen Straßen mit 
Tempo 30 der Fall ist. Der Ausbau des bestehenden Radwegenetzes 
wird weiterhin befürwortet.

Förderung von Brauchtum, Tradition, Kultur, Sport- und  
Freizeitaktivitäten
Tradition, Brauchtum und Kultur sind in unserer dörflichen  
Gemeinschaft tief verwurzelt. Wir unterstützen und fördern  
Aktivitäten sowie Sport- und Freizeitangebote, die dazu beitragen, 
unser Dorf lebendig zu erhalten. Mit der Sanierung der Turnhalle  
im Feuerwehrhaus werden funktionale und moderne Räume 
geschaffen. Denn wer Gemeinschaft stärken will, muss in Orte 
investieren, an denen alle Bürgerinnen und Bürger die vielfältigen 
Angebote nutzen können.

Wir setzen uns auch in Zukunft für die Wünsche, Ziele und Interessen der Bürger unserer
Gemeinde ein, so dass für alle Bürger, egal ob Alteingesessener oder Neubürger, Alt oder Jung,
die bestmöglichen Lösungen gefunden werden
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 Bewährtes erhalten – Neues gestalten

Wir machen keine Versprechungen, die wir nicht halten können.

Förderung von Vereinen und Gruppierungen
Vereine und Gruppierungen bilden das Fundament des dörflichen 
Zusammenlebens in unserer Gemeinde. Es besteht ein vielfälti­
ges und lebendiges Vereinsangebot, das wesentlich zum sozialen 
Miteinander beiträgt. Insbesondere die Jugendarbeit verdient auch 
künftig besondere Unterstützung. Wir setzen uns weiterhin dafür 
ein, Vereine und Gruppierungen im Rahmen der Möglichkeiten 
verlässlich zu fördern.

Nachhaltiges Wirtschaften durch sinnvolle und notwendige  
Investitionen
Ein verantwortungsvoller Umgang mit den finanziellen Mitteln der 
Gemeinde setzt solides und vorausschauendes Wirtschaften vor­
aus. Dabei geht es nicht darum, ausschließlich zu sparen, sondern 
notwendige und langfristig orientierte Investitionen gezielt zu pri­
orisieren. Sinnvolle Investitionen in Pflichtaufgaben der Gemeinde 
– wie die Sanierung des Feuerwehrhauses – und weitere zentrale 
Bereiche sind notwendig, um die Gemeinde auch künftig leistungs­
fähig aufzustellen. Für einen sorgsamen und nachhaltigen Um­
gang mit den gemeindlichen Finanzen stehen wir weiterhin ein.

Energie, Umwelt und Klimaschutz
Energie-, Umwelt- und Klimaschutz sind wichtige kommunale 
Handlungsfelder, die wir sachlich, technologieoffen und im Rah­
men der örtlichen Möglichkeiten gestaltet wollen. Die Gemeinde 
Eresing hat hier bereits früh Verantwortung übernommen, unter 
anderem mit der Nahwärmeversorgung im Gewerbegebiet, die 
vor knapp 30 Jahren realisiert wurde. Auch künftig wollen wir 
Maßnahmen unterstützen, die ökologisch sinnvoll, wirtschaftlich 
tragfähig und langfristig wirksam sind. Ziel ist es, Umwelt- und  
Klimaschutz mit den Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger 
sowie den Möglichkeiten der Gemeinde in Einklang zu bringen.

Erhalt der Lebens- und Wohnqualität
Die Gemeinde soll sich weiterentwickeln, dabei jedoch ihren  
dörflichen Charakter bewahren. Dieser Aufgabe stellen wir uns 
auch künftig mit Augenmaß. Ziel ist es, die Lebensqualität und  
das Wohnangebot in der Gemeinde langfristig attraktiv zu halten. 
Wir setzen uns weiterhin dafür ein, ein gesundes Wachstum und 
eine sinnvolle Weiterentwicklung der Gemeinde zu ermöglichen.

Impressum/V.i.S.d.P:
Michael Klotz | Auf der Breiten 8 | 86922 Eresing | Tel. 08193/9983931 | E-Mail: michael.klotz@dg-eresing.de | www.dg-eresing.de
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Ihre Kandidaten der Dorfgemeinschaft Eresing

Mehr Informationen zu den Kandidaten unter www.dg-eresing.de

Wahl des Bürgermeisters:

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für den Gemeinderat:

Michael Klotz
52 Jahre
Verlagskaufmann
Bürgermeister seit 2020

Stefan Geyer
44 Jahre
Maurermeister/Bautechniker,  
Gemeinderat

Als gebürtiger Eresinger und Vater  
von 3 Kindern möchte ich mich  
auch in Zukunft für die vielfältigen  
Belange zum Wohle unserer Ge­
meinde einsetzen.

Miriam Resch
43 Jahre
Verwaltungsjuristin

Ein lebenswertes Eresing: für alle 
Generationen, mit guter Infrastruk­
tur und Unterstützung für Ehrenamt 
und Vereine. Dafür möchte ich mich 
einsetzen.

Michael Widemann
42 Jahre
Landwirtschaftsmeister,  
Gemeinderat

Als Gemeinderat durfte ich wichtige 
Dinge in der Gemeinde Eresing aktiv 
mitbestimmen. Diese Verantwortung 
würde ich auch in Zukunft gerne wei­
ter übernehmen.

Peter Graf
40 Jahre
Elektroingenieur

Ich setze mich für nachhaltige  
Energieversorgung, solide Gemeinde­
finanzen und ein Eresing ein, das 
unseren Kindern ein lebenswertes 
Zuhause bleibt.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Nominierung als Bürgermeisterkandidat für die Kommunalwahl am 8. März ist für mich ein 
Zeichen des Vertrauens. Dafür danke ich der Dorfgemeinschaft Eresing und der Dorfgemeinschaft 
Pflaumdorf sehr herzlich.
Gerne möchte ich Bürgermeister der Gemeinde Eresing bleiben, weil mir unsere Gemeinde sehr am 
Herzen liegt und ich überzeugt bin, dass wir gemeinsam auf einem guten Weg sind. Eine sachliche 
und respektvolle Diskussion im Gemeinderat ist für mich die Basis einer erfolgreichen Gemeindepo­
litik. Genauso wichtig ist mir ein fairer Umgang mit den Bürgerinnen und Bürgern und den Mitarbei­
terinnen und Mitarbeitern unserer Gemeinde. Diese Haltung hat meine Arbeit in den vergangenen 
sechs Jahren geprägt. Darauf baue ich auch in Zukunft!
Zahlreiche Projekte konnten begonnen oder erfolgreich abgeschlossen werden. Beispielhaft darf ich 
hier die Fertigstellung des KultuRathauses nennen, das sich zusammen mit dem neugestalteten Dorf­
platz zu einem lebendigen gesellschaftlichen und kulturellen Mittelpunkt der Gemeinde entwickelt 
hat.
Aktuell und auch in Zukunft beschäftigen wird uns die Sanierung, Erweiterung und Neugestaltung von Feuerwehrhaus, Turnhalle 
und Spielplatz. Dieses Projekt ist eine große Herausforderung – zugleich aber eine wichtige Investition in Sicherheit, Gemeinschaft 
und Lebensqualität.
Neben einer qualitativ hochwertigen Betreuung für unsere Jüngsten sollten wir auch die Älteren in unserer Gemeinde im Blick be­
halten. Themen wie Seniorenbetreuung und Unterstützung im Alltag werden für die Kommunen künftig an Bedeutung gewinnen.
Diesen herausfordernden Prozess möchte ich gern begleiten und zusammen mit dem Gemeinderat verantwortungsvoll gestalten. 
Daher freut es mich sehr, dass sich für Dorfgemeinschaft Eresing engagierte und überzeugende Kandidatinnen und Kandidaten zur 
Wahl stellen.
Sie stehen für Erfahrung, Engagement und neue Ideen. Mit ihren vielfältigen beruflichen Kompetenzen aus Wirtschaft, Handwerk, 
Sozialem und Ehrenamt kennen sie die Anliegen unserer Gemeinde aus erster Hand. Eine ausgewogene Mischung aus Frauen und 
Männern, Alteingesessenen und Zugezogenen verbindet Bewährtes mit frischen Perspektiven. Gemeinsam möchten sie sich mit 
Herz, Sachverstand und Verantwortung für eine lebenswerte Zukunft unserer Gemeinde einsetzen.



Ihre Kandidaten der Dorfgemeinschaft Eresing

Wahl des Bürgermeisters: Ihre Kandidaten für den Gemeinderat:

Michael Klotz
52 Jahre
Verlagskaufmann
Bürgermeister seit 2020

Anna-Maria Schmelcher
34 Jahre
Erzieherin

Als Erzieherin und aktive Feuerwehr­
frau weiß ich, was Verantwortung 
heißt – ich setze mich für Sicherheit, 
Ehrenamt und Gemeinschaft ein.

Peter Waas
75 Jahre
Maschinenbauer,  
Gemeinderat

Mein Augenmerk liegt auf der  
langfristigen Sicherung der  
Wasser- und Stromversorgung,  
der Abwasserentsorgung und  
der Straßeninstandhaltung.

Anja Lempert
50 Jahre
Bürokauffrau

Engagiert für bessere Mobilität,  
sichere Wege und eine starke  
Vereinsarbeit, um gemeinsam im 
Austausch und mit Ideen in unserer 
Gemeinde etwas zu bewegen!

Brigitte Dyck
44 Jahre
Unternehmerin

Unser Dorf kommt vorwärts, wenn wir 
gemeinsam anpacken, unsere Werte 
leben, Bewährtes erhalten und Verant­
wortung für die Zukunft übernehmen.

Maximilian Mirlach
69 Jahre
Konrektor i.R.,  
Gemeinderat

Eresing zeichnet sich durch sein  
soziales Miteinander aus, das  
erfordert Menschen, die verant­
wortungsvoll planen und zielstrebig 
handeln.

Martina Feneberg
58 Jahre
Orthopädieschuhtechniker-Meisterin

Engagement bisher: 20 Jahre Schul­
weghelfer, Vorstand Waldkindergarten 
seit Gründung, Hilfe bei Dorffesten. 
Fokus auf: Jugend, Vereine und Mit­
einander.

Christine Kraus
38 Jahre
IT-Projektleiterin

Ehrenamtlich engagiert als Mesnerin 
und Kita-Elternbeiratsvorsitzende –  
nah bei den Menschen in Eresing. 
Jetzt Verantwortung im Gemeinderat 
übernehmen.

Niels Janicki
49 Jahre
Dipl.Ing. (univ)

Mit Klarheit, Zuversicht und  
Gestaltungswillen sichern wir  
Zukunft und Lebensqualität  
unserer Gemeinde – im Team:  
Der Star ist die Mannschaft!

Thomas Schmitt
45 Jahre
Selbständiger Personalberater

Zugezogen, aber angekommen:  
Für ein starkes Miteinander in  
Eresing – für Jung und Alt,  
Alteingesessene und Zugezogene.


